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Das medizinische Frühwarnsystem (Global Public Health Intelligence Network GPHIN)durchsucht rund um die

Uhr weltweit Webseiten, Meldungen von Nachrichtenagenturen und Newsgroups nach Schlüsselwörtern, die

sich auf den Ausbruch von Seuchen, Infektionskrankheiten, verseuchte Lebensmittel und Wasser, aber auch auf

Bio-Terrorismus und die Verbreitung chemischer und nuklearer Stoffe beziehen.

Die Fundstellen werden automatisch sortiert und stehen allen Nutzern von GPHIN zur Verfügung. Dazu gehören

die Weltgesundheitsorganisation WHO, aber auch Regierungsorganisationen, die für die öffentliche Gesundheit

zuständig sind.

Findet das System relevante Hinweise, wird automatisch eine E-Mail an alle Nutzer versendet. Anschließend

werden die Hinweise von Mitarbeitern kontrolliert.
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